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SATh 23 Grußwort

Sehr verehrte Kolleginnen,
sehr geehrte Kollegen,

ich freue mich sehr, Sie am 4. und 5. September 2015 zur

23. Jahrestagung der Regionalgesellschaft 
der Augenärzte Sachsen-Anhalts und Thüringens

in das südthüringische Suhl einladen zu dürfen.
 
Der Schwerpunkt der diesjährigen Tagung liegt in der Interdisziplinarität 
unseres Faches. Über die Gefäßversorgung, die neuronale Anbindung 
an das Gehirn und eine höchst komplexe Struktur in vielfältige Prozesse 
des Gesamtorganismus des Menschen eingebunden, ist das Auge ein 
frühzeitiger Indikator bei vielen Allgemeinerkrankungen. Versucht man 
die vielfältigen Beziehungen der Augenheilkunde zu anderen Fächern der 
Medizin darzustellen, so zeigen sich für unsere tägliche Praxis eine Menge 
an interdisziplinären Herausforderungen, die wir gemeinsam in den zwei 
Tagen besprechen wollen. 

Neben Vorträgen und Diskussionen bieten wir einen interaktiven 
Trainingskurs zum Thema „Notfall in der Augenarztpraxis“. Dazu laden 
wir, wie in den vergangenen Jahren auch, am Samstag die Mitarbeiter 
in der Pflege, ArzthelferInnen und Orthoptistinnen zu einem speziellen 
Notfallkurs für die Arztpraxis und den OP in der Augenheilkunde ein. Dazu 
wird es unter Leitung von erfahrenen Notfallmedizinern möglich sein, auch 
praktisch üben zu können. 

Wie gewohnt, wird am Freitag Mittag ein Angiographie-Kolleg stattfinden, 
das unabhängig von der Tagung besucht werden kann und für welches 
Extra-Punkte bei der Landesärztekammer beantragt sind.

Freuen Sie sich mit mir auf den Gastredner Sven Fischer, den ehemali-
gen erfolgreichen Biathleten und Medaillengewinner bei Olympia und 
Weltcups und jetzigen Sportkommentator bei Biathlonweltcups im 
Fernsehen. 

Seien Sie herzlich eingeladen, abseits vom Praxis- und Klinikalltag im 
Kollegenkreis zu netzwerken, sich auszutauschen und die neuesten Aspekte 
unseres Faches mit Fachkollegen zu diskutieren. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen und verbleibe bis dahin mit den herz- 
lichsten Grüßen! 

Ihr

Prof. Dr. med. Christian K. Vorwerk
Chefarzt der Klinik für Augenheilkunde am SRH Zentralklinikum Suhl
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SATh 23 Allgemeine Hinweise

Tagungsleitung	 Prof. Dr. med. Christian K. Vorwerk
	 Chefarzt der Klinik für Augenheilkunde
	 am SRH Zentralklinikum Suhl
	� Albert-Schweitzer-Straße 2, 98527 Suhl 

Tel.: 0 36 81 / 35-55 60; Fax: 0 36 81 / 35-55 61 
E-Mail: anneliese.lindner@zs.srh.de

Kongress-	 Congress-Organisation Gerling GmbH
organisation 	� Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf 

Telefon: 02 11 / 59 22 44; Fax: 02 11 / 59 35 60 
E-Mail: info@congresse.de 
Homepage: www.congresse.de

Tagungsort	 CCS - Congress Centrum Suhl
	 Friedrich-König-Straße 7, 98527 Suhl

Öffnungszeiten	 Freitag, 4. September 2015	 09:30 Uhr - 18:30 Uhr
des Tagungsbüros	 Samstag, 5. September 2015 	 08:15 Uhr - 17:50 Uhr
	
SATh-Tagungsdauer	 Freitag, 4. September 2015	 14:00 Uhr - 18:30 Uhr
Raum: Großer Saal	 Samstag, 5. September 2015 	 09:00 Uhr - 17:50 Uhr

Kurs: Klinische Elektrophysiologie in der Ophthalmologie - Hintergründe und Praxis
Raum: Konferenzraum 4	 Freitag, 4. September 2015,	 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Angiographie-Kolleg
Raum: Türmchen	 Freitag, 4. September 2015,	 11:00 Uhr - 13:00 Uhr

Weiterbildungsveranstaltung für Pflegepersonal und Arzthelferinnen
Interaktiver Trainingskurs: Der Notfall in der Augenarztpraxis / im Augen-OP
Raum: Bankettsaal Kaluga	 Samstag, 5. September 2015,	 09:00 Uhr - ca. 16:00 Uhr

Tagungstelefon	 02 11 / 5 37 02 35

SATh-Homepage	
& Onlineanmeldung	 www.SATh-augen.de

Tagungsgebühren

*) �Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Teilnahmegebühren muss 
vorab durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung erbracht werden, da ansonsten der 
normale Gebührensatz erhoben wird.

Vortragende sind von der Kongressgebühr, jedoch nicht von den Kosten für das Rahmenprogramm 
befreit.
In den Kongressgebühren der SATh-Tagung sind enthalten: Mittagessen (muss auf beiliegender 
Anmeldekarte oder online gebucht werden), Kaffeepausen und Abstractheft.

SATh 23 Kurs Elektrophysiologie

Bei Anmeldung bis
17. August 2015

ab 
18. August 2015

bis
17. August 2015

ab 
18. August 2015

Mitglieder der SATh Frei € 25 € 50 € 60

Facharzt, Nichtmitglied € 65 € 75 € 60 € 70

Assistenzarzt* € 50 € 60 € 40 € 50

Arzt ohne Anstellung*,  
Student*, Rentner, Orthoptistin € 40 € 50 € 40 € 50

Assistenzpersonal 
inkl. Kurs Notfallmedizin € 35 € 45
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SATh 23 Allgemeine Hinweise

�

Zahlungsmittel 	� Überweisung nach Rechnungserhalt, MasterCard, 
American Express, VISA, PayPal, Barzahlung vor Ort

Hotelzimmer 	 buchen Sie bitte mit der anhängenden Anmeldekarte.

SATh- 	� Wenn Sie Mitglied der SATh werden möchten, 
Neumitgliedschaft	� beantragen Sie dies bitte vor Tagungsbeginn über die 

Homepage www.SATh-augen.de oder fordern Sie per 
anhängender Anmeldekarte ein Beitrittsformular an! 
Die Mitgliedschaft ist offen für Augenärzte und Assis-
tenzärzte.

CME-	 Die Teilnehmer der Jahrestagung der SATh erhalten
Zertifizierung 	� eine Fortbildungszertifizierung nach den Richtlinien 

der Bundesärztekammer. 

EFN-Aufkleber	� Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer (Einheitliche 
Fortbildungs-Nummer/Barcode) bereits mit Ihrer 
Anmeldung mit.  
Andernfalls vergessen Sie nicht Ihre EFN-Aufkleber 
(Einheitliche Fortbildungs-Nummer/Barcode), die Sie 
von Ihrer Landesärztekammer erhalten.

	 Unser Tipp: Speichern Sie Ihre EF-Nummer in Ihrem Handy!

Bei einer Nachmeldung vor Ort  
ist weder die Teilnahme am Mittagessen, noch die Beteiligung  

am Gesellschaftsabend oder am Rahmenprogramm gewährleistet!

Anmeldebestätigungen  
mit Angabe der Bankverbindung werden versandt.

Stornierungen  
müssen bis spätestens 31. August 2015 schriftlich  

(Fax: 02 11 / 59 35 60 oder E-Mail: info @congresse.de) erfolgen.  
In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr von € 20,- fällig.	  

Bei Rücktritt nach dem 31. August 2015 oder Nichtanwesenheit 
während der SATh-Tagung ist der Gesamtbetrag zu zahlen!

Hinweis zum Datenschutz: 
Die Congress-Organisation Gerling GmbH verarbeitet Ihre Daten nur zum 
Zweck der Vorbereitung und Durchführung dieses und zukünftiger ophthal- 
mologischer Kongresse. Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 
Sie können der Nutzung Ihrer Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

widersprechen. 
Bitte senden Sie hierzu eine E-Mail an info@congresse.de.

Änderungen, Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.
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SATh 23 Hinweise für Vortragende

Redezeiten	
Referate: 	 nach Vereinbarung 
Vorträge: 	 7 Min. + 2 Min. Diskussion 
Kurzvorträge: 	 5 Min. + 2 Min. Diskussion 
Demonstrationen: 	 4 Min. (ohne Diskussion) 

Projektions-	 Microsoft PowerPoint Präsentation auf CD-R/DVD/
möglichkeiten	 USB-Stick, verwendete Video-Codecs:  
	 Quicktime 7.6®, Windows Media Player 11.0®  
	 ggf. Laptop-Anschluss 

SATh 23 Hinweis für SATh Mitglieder

Mitgliederversammlung der Regionalgesellschaft
der Augenärzte Sachsen-Anhalts und Thüringens e. V.

Termin 	 Samstag, 5. September 2015, 08:30 Uhr

Ort 	� Großer Saal im CCS - Congress Centrum Suhl  
Friedrich-König-Straße 7, 98527 Suhl

Tagesordnung 	� 1. Bericht des Vorsitzenden 
2. Finanzbericht des Schatzmeisters 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstands 
5. Planung der SATh 24 
6. Verschiedenes

z_gerling.indd   2 25.02.2008   17:11:26 Uhr
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SATh 23 Wissenschaftliches Programm

Freitag, 4. September 2015

13:50 Uhr	 Begrüßung	 Großer Saal
 q
14:00 Uhr	� Prof. Dr. Christian K. Vorwerk (Suhl) 

Tagungspräsident

14:00 Uhr	 �I. Wissenschaftliche Sitzung: 	 Großer Saal
 q		  Systemerkrankungen / Interdisziplinär I
16:15 Uhr	 Vorsitz:	� Marcus Blum (Erfurt)
			   Christian K. Vorwerk (Suhl)
		  Preisrichter:	 Ulrich Voigt (Jena)

01	 R	� Ines Lanzl (München) 
Uveitis anterior

02	 R	� Thoralf Wecke, S. Meltendorf, H. Thieme (Magdeburg) 
Endokrine Orbitopathie – eine interdisziplinäre Herausforderung?

03	 R	� Wolfgang Mecklenbeck (Nuklearmedizin SRH Klinik Suhl) 
Behandlungsstrategien beim M. Basedow mit endokriner 
Orbitopathie

04	 R	� Dirk R. Keiner (Zentralapotheke, SRH Zentralklinikum Suhl) 
Arzneimittelwechselwirkungen – diese 10 muss man kennen!

05	 R	� Regine Augsten (Jena) 
Nebenwirkungen von Medikamenten am Auge

06	 R	� Almut Fritsch (Hans-Berger-Klinik für Neurologie, UK Jena) 
Aktuelle Therapie bei Multipler Sklerose

07	 R	� Ulrich Voigt (Jena) 
Ophthalmologische Manifestation bei Multipler Sklerose (MS)

08	 R	� Nicole Stübiger (Berlin) 
Primär vitreoretinales Lymphom (PVRL): Diagnostik und Therapie 
– Ein Überblick

09	 D	� Franziska Drechsler1, U. Voigt1, R. Augsten1, B. Romeike2 
(1Jena, 2Institut für Pathologie, Jena) 
Die „richtige“ Muskelbiopsie auf dem Weg zur Diagnose einer 
chronisch progressiven externen Ophthalmoplegie

10	 R	� Werner Haberbosch (Suhl) 
Was erwartet der Internist / Hausarzt vom Augenarzt?

11	 R	� Marcus Blum (Erfurt) 
Was kann der Augenarzt dem Internisten bieten? Fr
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OCT2 Modul und OCT-Angiografi e

Das SPECTRALIS® ist eine oph-
thalmologische Bildgebungs-
plattform mit einem erweiter-
baren und modularen Aufbau. 
Durch die fl exible Plattform kann 
das SPECTRALIS individuell auf 
die spezifi schen Arbeitsabläufe 
in Praxen und Kliniken angepasst 
werden. Zu den Konfi gurations-
möglichkeiten gehören: OCT und 
verschiedene Scanning Laser 
Fundusbildgebungs-Modalitäten 
sowie Weitwinkel, Ultra-Weit-
winkel und Scanning Laser 
Angiografi e.

Das OCT2 ist das OCT-Modul 
der nächsten Generation für die 
SPECTRALIS Plattform. Es bietet 
eine verbesserte Bildqualität 
über die gesamte Bildtiefe bei 
einer deutlich erhöhten Aufnah-
megeschwindigkeit und stellt 
damit die passende Plattform für 
zukünftige Anwendungen wie die 
OCT-Angiografi e dar. 

OCT-Angiografi e ist zurzeit in der 
Entwicklung und käufl ich nicht 
erwerbbar.  

www.HeidelbergEngineeering.de

OCT-Angiografi e

SATh 23 Wissenschaftliches Programm
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12	 KV	� Jens Heichel1, W. Reich2, A. Sandner3  
(1Halle/Saale, 2Klinik und Poliklinik für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie, UK Halle, 3Klinik und Poliklinik für Hals-Nasen-
Ohren-Krankheiten, Kopf- und Halschirurgie, UK Halle/Saale) 
Komplikationen des Herpes zoster nervi trigemini  
– eine interdisziplinäre Herausforderung

16:15 Uhr	� Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung
 q		  Die Firma                          lädt Sie zur Kaffeepause ein
16:45 Uhr	

16:45 Uhr	 �II. Wissenschaftliche Sitzung: 	 Großer Saal
 q		  Interdisziplinär II
18:30 Uhr	 Vorsitz:	� Thomas Hammer (Halle/Saale) 

Thoralf Wecke (Magdeburg)
		  Preisrichter:	 Wolfgang Behrens-Baumann (Göttingen, Magdeburg)

13	 R	� Michael B. Hoffmann (Magdeburg) 
Stabilität und Plastizität im menschlichen Sehsystem

14	 R	� Sabine Darius, I. Böckelmann (Medizinische Fakultät, Bereich 
Arbeitsmedizin, Magdeburg) 
Untersuchung des Sehvermögens in der Arbeitsmedizin

15	 R	� Wolfgang Behrens-Baumann (Göttingen, Magdeburg) 
Begutachtung in der privaten Unfallversicherung und neue 
Entwicklungen in der Sozialversicherung

16	 V	� Hendrik Bechmann (MKG-Chirurgie/Plastische Operationen, 
SRH Klinik Suhl) 
Augenheilkunde interdisziplinär: 
Von A wie Auge bis Z wie Zahn, der etwas andere Vortrag

17	 D	� Christina Goll1, A.-K. Cuno1, C. Bartels2, T. Wecke1, H. Thieme1 
(1Magdeburg, 2Universitätsklinik für Neurologie Magdeburg) 
Susac-Syndrom – eine neurologisch-ophthalmologische Diagnose

18	 R	� Björn Wito Walther (Neurologie, SRH Klinik Suhl) 
Paroxysmale visuelle Phänome

19	 D	� Anna Marini-Goxhufi, P. Bachmann, C.K. Vorwerk (Suhl) 
Musculus Obliquus superior Klick-Syndrom

20	 V	� Christiane Schilling (Suhl) 
3 Jahre Kurzeinsätze in Puma/Tansania – Erfahrungsbericht

21	 R	� Sven Fischer (Schmalkalden) 
Sportliche Siege und medizinische Erfolge –  
Zusammenhang oder Widerspruch?

		�  mit freundlicher Unterstützung der  
Arbeitsgemeinschaft Ophthalmochirurgie Thüringen e.V.

18:30 Uhr	 Ende des wissenschaftlichen Tagesprogramms

19:30 Uhr	 SATh-Gesellschaftsabend im Bankettsaal Kaluga
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Samstag, 5. September 2015

08:30 Uhr	 SATh-Mitgliederversammlung 	 Großer Saal
		  Tagesordnung siehe Seite 5

09:00 Uhr	 �III. Wissenschaftliche Sitzung:
 q		  Retina
11:15 Uhr	 Vorsitz:	� Helmut G. Sachs (Dresden) 

Astrid Stein (Magdeburg)
		  Preisrichter:	 Regine Augsten (Jena)

22	 R	� Wolfgang F. Schrader (Würzburg) 
Entwicklung der stationären vitreoretinalen Chirurgie in 
Deutschland

23	 V	� Edgar Nagel (Rudolstadt) 
Fundus-OCT: der strukturierte Weg zum aussagefähigen Bild

24	 R	� Synke Meltendorf1, S. Walter1, K. Stephan2, H. Thieme1 
(1Magdeburg, 2Mainz) 
Update der Anti_VEGF-Therapie bei ROP

25	 R	� Beate Wittkowski, L. Krause, B. Heide (Dessau-Roßlau) 
Therapiewechsel von Ranibizumab zu Aflibercept  
bei altersbedingter Makuladegeneration

26	 R	� Kai Wildner (Jena) 
Makulaveränderungen des jüngeren Erwachsenen

27	 D	� Mathias Schulze, M. Blum (Erfurt) 
Zentralarterienverschluss beim 26-jährigen Patienten

28	 KV	� Emilia Donicova, L. Ramm, R. Augsten, M. Hammer (Jena) 
Signifikante Veränderungen der Flicker-Response der retinalen 
Sauerstoffsättigung bei altersbedingter Makuladegeneration

29	 D	� Jens Heichel, E. Kühn, I. Winter (Halle/Saale) 
Nd:YAG-Laser-Membranotomie zur Behandlung  
einer subhyaloidalen Blutung

30	 KV	� Caroline Bormann1, U. Hammer1, A. Habermann1,  
T. Hammer1,2  
(1Augenzentrum „Frohe Zukunft“ Halle/Saale, 2UK Halle/Saale) 
Fallvorstellung: retinale Makroaneurysmen  
mit sekundärem zystoiden Makulaödem

31	 D	� Franziska Jordan1, U. Voigt1, K. Wildner1, T. Rößler1,  
J. Dawczynski2, R. Augsten1 (1Jena, 2Leipzig) 
Infektassoziierte APMPPE

32	 KV	� Eva Ernst, K. Wildner, R. Augsten (Jena) 
Therapeutische intravitreale operative Medikamentenapplikation 
von Ocriplasmin (Jetrea®) - erste klinische Erfahrungen

SATh 23 Wissenschaftliches Programm
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33	 R	� Helmut G. Sachs (Dresden) 
Aktuelle Therapie der Venenverschlüsse

34	 V	� Wolfgang F. Schrader (Würzburg) 
Makulaforamen: Intravitreale Injektion oder Vitrektomie?

35	 KV	� Johanna Schmidt1, S. Peters1, L. Sauer1, R. Augsten1,  
N. Müller2, M. Hammer1 (1Experimentelle Ophthalmologie,  
UK Jena, 2Klinik für Innere Medizin III, UK Jena) 
Vergleich von Fluoreszenzlebensdauern der Retina  
von Patienten mit nicht-proliferativer diabetischer  
Retinopathie und einer Kontrollgruppe

11:15 Uhr	� Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung
 q		  Die Firma             lädt Sie zur Kaffeepause ein
11:45 Uhr	

11:45 Uhr	 �IV. Wissenschaftliche Sitzung: 	 Großer Saal

 q		  Glaukom
12:55 Uhr	 Vorsitz:	 Hagen Thieme (Mageburg) 
			   Christan K. Vorwerk (Suhl)
		  Preisrichter:	 Carl Erb (Berlin) 

36	 KV	� Erik Chankiewitz, C. Buchwald, T. Hammer, U. Stuhlträger 
(Halle/Saale) 
Kanaloplastik Methodenvergleich- iTRACK versus Onalene

37	 R	� Lars Choritz (Magdeburg) 
Medikamentöse Glaukomtherapie jenseits der Augentropfen

38	 R	� Claudia Schuart, H. Thieme (Magdeburg) 
Kindliches Glaukom – kleiner Patient – große Herausforderung

39	 R	� Carl Erb (Berlin) 
Glaukomtherapie und das Trockene Auge

40	 R	� Hagen Thieme1, F. Rüfer2, P. Szurman3, W. Wehner4,  
L. Choritz1 (1Magdeburg, 2Bellevue Kiel, 3Sulzbach, 4Nürnberg) 
Telemetrische IOD-Messung mittels intraokularem Drucksensor  
– erste Ergebnisse der ARGOS-02 Studie

41	 R	� Herbert Reitsamer (Salzburg/A) 
Minimalinvasive Glaukomchirurgie

12:55 Uhr	 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung
 q		  Die Firma                     lädt Sie zum anschließenden Kaffee ein
13:55 Uhr	
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13:55 Uhr	 �VI. Wissenschaftliche Sitzung: 	 Großer Saal
 q		  Vorderabschnitt, Kornea, Tränenwege
15:45 Uhr	 Vorsitz:	 Jörn Kuchenbecker (Berlin) 
			   Christian Meltendorf (Magdeburg)
		  Preisrichter:	 Hans-Gerd Struck (Halle/Saale)

42	 R	� Christian Meltendorf (Magdeburg) 
Hornhautveränderungen bei Systemerkrankungen

43	 D	� Melanie Weigel, S. Walter, H. Thieme (Magdeburg) 
Patientenkasuistik Fusarienkeratisis

44	 KV	� Markus Wagner, A. Berg, T. Wecke, H. Thieme (Magdeburg) 
posttraumatische (Pseudo-)Aniridie bei fehlender Perforation

45	 R	� Jörn Kuchenbecker (Berlin) 
Femtophako – Zukunft der Kataraktchirurgie?

46	 KV	� Astrid Willert, I. Kotomin (Augen- und Laserzentrum Leipzig) 
Femtosekundenlaser-assistierte Kataraktchirurgie 

		  – moderne Option bei maturer Katarakt

47	 KV	� Anna-Regina Walther, B. Walther, H.-R. Walther (Weimar) 
Qualitätsmanagement bei ambulanten Augen 
 – OP: 1. Komplikationen

48	 KV	� Bernhard Walther, T. Rößler, K. Wildner, R. Augsten (Jena) 
Austausch von eingetrübten Intraokularlinsen

49	 R	� Thomas Hammer (Halle/Saale) 
Was können moderne Multifokal- und Sonderlinsen?  
Konzepte, Erfahrungen und Grenzen

50	 R	� Hans-Gerd Struck (Halle/Saale) 
Interdisziplinarität in der Chirurgie der ableitenden Tränenwege

51	 KV	� Anne Marquardt1, M. Blum2, R. Augsten3 (1Suhl, 2Erfurt, 3Jena) 
Qualitätssicherung in der Augenheilkunde  
am Beispiel der endonasalen Tränenwegchirurgie

52	 V	� Jens Heichel, T. Bredehorn-Mayr, H.G. Struck (Halle/Saale) 
Dakryoendoskopie im Kindesalter

53	 R	� Friedrich E. Kruse (Erlangen) 
Neue Möglichkieten der lamellären Hornhautchirurgie

15:45 Uhr	� Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung
 q		  Die Firma                             lädt Sie zur Kaffeepause ein
16:15 Uhr	

1 TECNIS® Symfony IOL DFU
2 175 Data on File Correction of Chromatic Aberration of the TECNIS Symfony IOL.
AMO Germany GmbH • Rudolf-Plank-Straße 31 • 76275 Ettlingen • Germany   AMO Switzerland GmbH • Neuhofstrasse 23 • 6341 Baar • Switzerland 
TECNIS und TECNIS Symfony sind Markenzeichen von oder lizenziert für Abbott Laboratories, deren Tochtergesellschaften oder angeschlossenen Firmen. 
© 2015 Abbott Medical Optics Inc.    www.AbbottMedicalOptics.com    PP2015CT0331

IOL für den erweiterten Sehbereich

MEDICAL OPTICS

Die TECNIS® Symfony IOL ist die erste und 
einzige Linse zur Korrektur von Presbyopie mit 
erweitertem Sehbereich. Sie verbindet zwei  
komplementäre (sich ergänzende) Technologien:

1. Mit dem patentgeschützten Echelette-Design 
wird ein neues Muster der diffraktiven Licht-
beugung eingeführt, das den Fokus im Auge  
verlängert und so zu einem erweiterten  
Sehbereich führt.1

2. Die patentgeschützte achromatische Technolo-
gie korrigiert die chromatische Aberration für 
eine erhöhte Kontrastsensibilität.1,2
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wird ein neues Muster der diffraktiven Licht-
beugung eingeführt, das den Fokus im Auge  
verlängert und so zu einem erweiterten  
Sehbereich führt.1

2. Die patentgeschützte achromatische Technolo-
gie korrigiert die chromatische Aberration für 
eine erhöhte Kontrastsensibilität.1,2
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2. Die patentgeschützte achromatische Technolo-
gie korrigiert die chromatische Aberration für 
eine erhöhte Kontrastsensibilität.1,2
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SATh 23 Wissenschaftliches Programm

16:15 Uhr	 VI. Wissenschaftliche Sitzung: 	 Großer Saal
 q		  Tumore 
17:50 Uhr	 Vorsitz:	� Lothar Krause (Dessau-Roßlau)
			   Ute Stuhlträger (Halle/Saale) 
		  Preisrichter:	 Regine Augsten (Jena) 

54	 R	� Lothar Krause (Dessau-Roßlau) 
Vitreoretinale Chirurgie in der Behandlung intraokularer Tumoren

55	 KV	� Luise Grajewski, C. Kneifel, L. Krause (Dessau-Roßlau) 
Ruthenium- Brachytherapie bei Aderhautmelanomen

56	 V	� Ira Seibel1, D. Cordini1,2, M. Rehak1, A. Hager1, A.I. Riechardt1, 
J. Heufelder1,2, J. Gollrad3, A.M. Joussen1 (1Berlin, 2BerlinProtonen 
am Helmholtz-Zentrum Berlin für Materialien und Energie, 
Berlin, 3Klinik für Radioonkologie, Berlin) 
Rezidive nach Protonentherapie, wo liegen die Risikofaktoren?

57	 V	� Antonia M. Joussen, A.I. Riechardt, E. Nissen, M.L. Yaspo,  
H. Lehrach (Charité Universitätsmedizin Berlin Augenklinik  
und BerlinProtonen, Max Planck Institut für Genetik, Berlin) 
Aktuelles zur klinischen Bedeutung genetischer Veränderungen  
bei malignen Melanomen der Uvea

58	 R	� Hans Hoerauf (Göttingen) 
Seltene vaskuläre Netzhauterkrankungen

59	 D	� Erik Chankiewitz1, U. Siebolts2, T. Hammer1, U. Stuhlträger1 
(1Halle/Saale, 2Institut für Pathologie der Martin-Luther-
Universität, Halle/Saale) 
Sekundäres Offenwinkelglaukom bei Malignem Melanom der Iris

60	 V	� Matus Rehak1, D. Cordini1,2, A.M. Joussen1  
(1Berlin, 2Berlin Protonen am Helmholtz-Zentrum Berlin  
für Materialien und Energie, Berlin) 
Vergleich der Behandlungsergebnisse von 704 Patienten  
mit malignem Aderhautmelanom therapiert mittels  
Ruthenium-Brachytherapie versus Protonenbestrahlung

61	 R	� Ute Stuhlträger1, A. Eckert2 (1Halle/Saale, 2Klinik u. Poliklinik  
f. Mund-, Kiefer- u. Gesichtschirurgie, Halle/Saale) 
Möglichkeiten und Grenzen der Tumorchirurgie im Bereich 
von Lidern und Bindehaut - Interdisziplinäres chirurgisches 
Management in Halle/Saale

62	 D	� Juliane Jakob1, U. Voigt1, K. Wildner1, R. Augsten1,  
M. Bokemeyer2, B.G. Ries2 (1Jena, 2Institut für Diagnostische  
und Interventionelle Radiologie, Jena) 
Tumor! Oder doch nicht?

63	 R	� Jens Heichel1, A. Sandner2, A. Spens3, U. Stuhlträger1 (1Halle/
Saale, 2Klinik u. Poliklinik  für Hals-Nasen-Ohren-Krankheiten, 
Kopf- und Halschirurgie, UK Halle/Saale, 3Halle/Saale, 
Universitätsklinik u. Poliklinik f. Innere Medizin, UK Halle/Saale) 
Interdisziplinäres Management orbitaler Raumforderungen

17:50 Uhr	� Ende der 23. Jahrestagung der Regionalgesellschaft der 
Augenärzte Sachsen-Anhalts und Thüringens e.V. Sa
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Die 24. Jahrestagung 
der Regionalgesellschaft 

der Augenärzte Sachsen-Anhalts 
und Thüringens e.V.

- SATh 24 -
wird unter der Leitung 

der beiden kommissarischen Klinikdirektoren
Frau Dr. med. Ute Stuhlträger 

und 
Herrn Priv.-Doz. Dr. med. Thomas Hammer 

(Vertretungsprofessor)

vom 2. bis 3. September 2016
in

Halle/Saale
stattfinden.

Schon heute dürfen wir Sie herzlich dazu einladen!

SATh 24 Vorankündigung

© wikipedia.org - OmiTs
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Freitag, 4. September 2015, 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Leitung	� Prof. Dr. rer. nat. Michael B. Hoffmann (Magdeburg)  
(Leiter der Sektion klinische und experimentelle  
Sinnesphysiologie) 
Dr. Synke Meltendorf (Magdeburg)

Ort	� CCS - Congress Centrum Suhl 
Friedrich-König-Straße 7, 98527 Suhl

Raum	 Konferenzraum 4

Inhalt	 �Der Kurs richtet sich sowohl an Assistenz- und Fachärzte als auch 
an technisches Personal mit ophthalmologischen Vorkenntnissen.  
Er vermittelt ein grundlegendes Verständnis der klinischen 
Elektrophysiologie in Hinblick auf Indikation, Durchführung und 
Befundung von Patientenmessungen in der Ophthalmologie.  
Zunächst werden die Hintergründe der elektrophysiologischen 
Basisuntersuchungen (ERG, mfERG, VEP, mfVEP) anhand  
klinischer Beispiele vermittelt.  
Im Anschluss wird die praktische Durchführung der Messungen 
unter Anleitung von erfahrenen Elektrophysiologen demonstriert.

Teilnehmerzahl	 max. 15 Personen

Kursgebühr 	 siehe Seite 3

SATh 23
Angiographie-Kolleg

SATh 23
Kurs: Klinische Elektrophysiologie  

in der Ophthalmologie

– Hintergründe und Praxis –

Freitag, 4. September 2015, 11:00 Uhr - 13:00 Uhr

Leitung/Moderation	�Priv.-Doz. Dr. Lothar Krause (Dessau-Roßlau) 
Dr. Astrid Stein (Magdeburg) 

	 Dr. Thoralf Wecke (Magdeburg)
	 Dr. Kerstin Will (Suhl)
Ort	� CCS - Congress Centrum Suhl 

Friedrich-König-Straße 7, 98527 Suhl
Raum	 Türmchen
Inhalt	� Vorstellung und Diskussion von interessanten und 

unklaren Fällen anhand von OCT/FAG
Vortrag 	� Priv.-Doz. Dr. Lothar Krause (Dessau-Roßlau) 

Differentialdiagnose retinale Vaskulitis  
in der Angiographie

Teilnehmerzahl 	 max. 40 Personen
Kursgebühr	 kostenfrei, aber anmeldepflichtig

Mit freundlicher Unterstützung von

und 

Sponsoringleistung jeweils 750,- €

Novartis Pharma GmbH
www.novartis.de

Bayer HealthCare
www.bayer.de

21
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SATh 23 Weiterbildungsveranstaltung
für Pflegepersonal und Arzthelferinnen

und medizinische Fachangestellte

Interaktiver Trainingskurs: Der Notfall in der Augenarztpraxis / im Augen-OP

Samstag, 5. September 2015, 09:00 Uhr - ca. 16:00 Uhr 
Leitung 	� Dipl.-Med. Rudi Vonau (Suhl) 

(Ärztlicher Leiter der Notfallaufnahme,  
SRH Zentralklinikum Suhl)

Ort	 CCS - Congress Centrum Suhl
	 Friedrich-König-Straße 7, 98527 Suhl
Raum	 Bankettsaal Kaluga
Inhalt	 �Notfälle in der Augenarztpraxis sind glücklicherweise sehr selten. 

Hierbei führen Notfälle zu nicht planbaren Stress-Situationen und 
Konflikten, bei denen untrainierte Teams schnell an nicht mehr 
tolerable Leistungsgrenzen stoßen. Das Training bietet allen inte-
ressierten Kollegen eine Plattform zum Erwerb / zur Auffrischung 
von praktischen Fertigkeiten. 
Der interaktive Trainingskurs richtet sich an a l l e Angehörigen 
einer Arztpraxis. 

09:00 Uhr 	 Einführungsvortrag (mit praktischen Übungen)        
		  - Häufigkeit von Notfällen
		  - Juristische Aspekte zur Hilfeleistungspflicht
		  - Vorgehen am Notfallort
		  - Basismaßnahmen zur Reanimation laut ERC 2010 (2015)
		  - Ausgewählte Erweiterte Maßnahmen laut ERC 2010 (2015)
		  - Alternatives Airway – Management
		  - „Wenn nichts mehr geht …“
		  Praktische Übungen (in Gruppen)
		  - „Diagnostischer Block“
		  - Ertasten des Karotispulses am Menschen / Phantom
		  - Stabile Seitenlage aus Rücken- und Bauchlage
		  - Rettungsgriff nach Rautek 
11:00 Uhr 	 Gastvortrag: Sven Fischer (Schmalkalden)
		  �ehemaliger Biathlet, mehrfacher Medaillengewinner bei Olympia, 

Weltmeisterschaften und Worldcup Biathlon, Co-Kommentator
		  beim ZDF im Bereich des Biathlonsports
		  �Ziel ist das Erreichen des individuellen Leistungspotentials  

im Rahmen der innerbetrieblichen Balance.
		�  Mit freundlicher Unterstützung der  

Arbeitsgemeinschaft Ophthalmochirurgie  
Thüringen e.V. 

11:30 Uhr 	 Kaffeepause 
11:50 Uhr 	 Praktische Übungen (in Kleingruppen)
		�  - Basismaßnahmen
		�  - �Maskenbeatmung mit unterschiedlichen Masken ( Hinweis : TN 

können eigenen Notfallkoffer mitbringen und verwenden!)
		�  - �Handhabung von Alternativen zur Intubation (Larynxtubus , 

Larynxmaske , Kombitubus)
		  - Umgang mit Sauerstoffgeräten mit Hinweisen zur Wartung
		  - Halbautomatische und manuelle externe Defibrillation
		  Auf Wunsch:
		  - iv.-Zugang / Demonstration intraossärer Zugang
		  - Helmabnahme
		  - Individuelle Fragestunde        
13:30 Uhr 	 Mittagessen
14:15 Uhr 	 Fortsetzung der Praktischen Übungen (in Kleingruppen)
ca. 16:00 Uhr 	 Ende des Trainingskurses 
	  Bitte achten Sie auf zweckmäßige Kleidung

 Kursgebühr	 ist in der SATh-Tagungsgebühr enthalten

23
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Priv.-Doz. Dr. 
Regine Augsten
Universitäts-Augenklinik
Bachstraße 18
07740 Jena

Dr. Hendrik Bechmann
SRH Zentralklinikum Suhl
MKG-Chirurgie/
Plastische Operationen
Albert-Schweitzer-Straße 2
98527 Suhl

Prof. Dr. 
Wolfgang Behrens-Baumann
Eckenbornweg 5 j
37075 Göttingen

Prof. Dr. Marcus Blum
HELIOS Klinikum Erfurt
Klinik für Augenheilkunde
Nordhäuser Straße 74
99089 Erfurt

Dr. Caroline Bormann
Augenzentrum 
Frohe Zukunft
Dessauer Straße 194
06118 Halle/Saale

Dr. Erik Chankiewitz
Universitätsklinik 
und Poliklinik 
für Augenheilkunde
Ernst-Grube-Straße 40
06120 Halle/Saale

Dr. Lars Choritz
Universitäts-Augenklinik
Leipziger Straße 44 
39120 Magdeburg

Dr. Sabine Darius
Otto-von-Guericke-
Universität Magdeburg
Medizinische Fakultät
Bereich Arbeitsmedizin
Leipziger Straße 44
39120 Magdeburg

Emilia Donicova
Universitäts-Augenklinik 
Bachstraße 18
07740 Jena

Franziska Drechsler
Universitäts-Augenklinik 
Bachstraße 18
07740 Jena

Prof. Dr. Carl Erb
Augenklinik 
am Wittenbergplatz
Kleiststraße 23-26
10787 Berlin

Dr. Eva Ernst
Universitäts-Augenklinik 
Bachstraße 18
07740 Jena

Dr. Almut Fritsch
Universitätsklinikum Jena
Hans-Berger-Klinik 
für Neurologie
Erlanger Allee 101
07747 Jena

Dr. Christina Goll
Universitäts-Augenklinik
Leipziger Straße 44 
39120 Magdeburg

Dr. Luise Grajewski
Städtisches Klinikum Dessau
Augenklinik
Auenweg 38
06847 Dessau-Roßlau

Dr. Albrecht Günther
Universitätsklinikum Jena
Hans-Berger-Klinik 
für Neurologie
Erlanger Allee 101
07747 Jena

Prof. Dr. 
Werner Haberbosch
SRH Zentralklinikum Suhl
Innere Medizin I
Albert-Schweitzer-Straße 2
98527 Suhl

Priv.-Doz. Dr. 
Thomas Hammer
Augenzentrum Frohe 
Zukunft
Dessauer Straße 194
06118 Halle/Saale

Dr. Jens Heichel
Universitätsklinik und 
Poliklinik 
für Augenheilkunde
Ernst-Grube-Straße 40
06120 Halle/Saale

Prof. Dr. Hans Hoerauf
Universitäts-Augenklinik 
Robert-Koch-Straße 40
37075 Göttingen

Prof. Dr. 
Michael B. Hoffmann
Universitäts-Augenklinik
Leipziger Straße 44 
39120 Magdeburg

Juliane Jakob
Universitäts-Augenklinik 
Bachstraße 18
07740 Jena

Dr. Franziska Jordan
Universitäts-Augenklinik 
Bachstraße 18
07740 Jena

Prof. Dr. Antonia M. Joussen
Charité-Universitätsmedizin 
Berlin
Campus Virchow-Klinikum
Klinik für Augenheilkunde
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Dr. rer. nat. Dirk Keiner
SRH Zentralklinikum Suhl
Zentralapotheke des 
Klinikums 
Albert-Schweitzer-Straße 2
98527 Suhl

Priv.-Doz. Dr. Lothar Krause
Städtisches Klinikum Dessau
Augenklinik
Auenweg 38
06847 Dessau-Roßlau

Prof. Dr. Friedrich E. Kruse
Universitäts-Augenklinik 
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Priv.-Doz. Dr. 
Jörn Kuchenbecker
HELIOS Klinikum 
Berlin-Buch
Augenklinik
Schwanebecker Chaussee 50
13125 Berlin

Prof. Dr. Ines Lanzl
Klinikum rechts der Isar 
der TU München
Augenklinik und -poliklinik
Ismaninger Straße 22
81675 München

Dr. Anna Marini-Goxhufi
SRH Zentralklinikum Suhl
Augenklinik
Albert-Schweitzer-Straße 2
98527 Suhl

SATh 23
Vortragende, Vorsitzende,

Kursreferenten
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Anne Marquardt
SRH Zentralklinikum Suhl
Augenklinik
Albert-Schweitzer-Straße 2
98527 Suhl

Dr. Wolfgang Mecklenbeck
SRH Zentralklinikum Suhl
Nuklearmedizin
Albert-Schweitzer-Straße 2
98527 Suhl

Dr. Synke Meltendorf
Universitäts-Augenklinik
Leipziger Straße 44 
39120 Magdeburg

Priv.-Doz. Dr. 
Christian Meltendorf
Universitäts-Augenklinik
Leipziger Straße 44 
39120 Magdeburg

Priv.-Doz. Dr. Edgar Nagel
Augenarztpraxis Dr. Nagel
Schwarzburger Chaussee 76
07407 Rudolstadt

Priv.-Doz. Dr. Matus Rehak
Charité-Universitätsmedizin 
Berlin
Campus Benjamin Franklin
Klinik für Augenheilkunde
Hindenburgdamm 30
12200 Berlin

Univ.-Prof. Dr. 
Herbert Reitsamer
Landeskliniken Salzburg
Augenklinik
Müllner Hauptstraße 48
5020 Salzburg
Österreich

Priv.-Doz. Dr. 
Helmut G. Sachs
Städtisches Klinikum
Augenklinik
Friedrichstraße 41
01067 Dresden

Dr. Christiane Schilling
Puschkinstraße 13
98527 Suhl

Johanna Schmidt
Universitäts-Augenklinik
Experim. Ophthalmologie
Bachstraße 18
07740 Jena

Prof. Dr. 
Wolfgang F. Schrader
Augenzentrum Würzburg
Eichhornstraße 2
97070 Würzburg

Dr. Claudia Schuart
Universitäts-Augenklinik
Leipziger Straße 44 
39120 Magdeburg

Mathias Schulze
HELIOS Klinikum Erfurt
Klinik für Augenheilkunde
Nordhäuser Straße 74
99089 Erfurt

Dr. Ira Seibel
Charité-Universitätsmedizin 
Berlin
Campus Benjamin Franklin
Klinik für Augenheilkunde
Hindenburgdamm 30
12200 Berlin

Dr. Astrid Stein
Augenzentrum Leiterstraße
Leiterstraße 12
39104 Magdeburg

Prof. Dr. Hans Gert Struck
Universitätsklinik 
und Poliklinik 
für Augenheilkunde
Ernst-Grube-Straße 40
06120 Halle/Saale

Prof. Dr. Nicole Stübiger
Charité-Universitätsmedizin 
Berlin
Campus Benjamin Franklin
Klinik für Augenheilkunde
Hindenburgdamm 30
12200 Berlin

Dr. Ute Stuhlträger
Universitätsklinik 
und Poliklinik 
für Augenheilkunde
Ernst-Grube-Straße 40
06120 Halle/Saale

Prof. Dr. Hagen Thieme
Universitäts-Augenklinik
Leipziger Straße 44 
39120 Magdeburg

Dr. Ulrich Voigt
Universitäts-Augenklinik 
Bachstraße 18
07740 Jena

Dipl.-Med. Rudi Vonau
SRH Zentralklinikum Suhl
Notfallaufnahme
Albert-Schweitzer-Straße 2
98527 Suhl

Prof. Dr. 
Christian K. Vorwerk
SRH Zentralklinikum Suhl
Augenklinik
Albert-Schweitzer-Straße 2
98527 Suhl

Dr. Markus Wagner
Universitäts-Augenklinik
Leipziger Straße 44 
39120 Magdeburg

Dr. Anna-Regina Walther
Augen-OP-Zentrum 
Priv.-Doz. Dr. Walther
Humboldtstraße 21
99423 Weimar

Dr. Björn Wito Walther
SRH Zentralklinikum Suhl
Neurologie
Albert-Schweitzer-Straße 2
98527 Suhl

Bernhard Walther
Universitäts-Augenklinik 
Bachstraße 18
07740 Jena

Dr. Thoralf Wecke
Universitäts-Augenklinik
Leipziger Straße 44 
39120 Magdeburg

Dr. Melanie Weigel
Universitäts-Augenklinik
Leipziger Straße 44 
39120 Magdeburg

Dr. Kai Wildner
Universitäts-Augenklinik 
Bachstraße 18
07740 Jena

Dr. Kerstin Will
SRH Zentralklinikum Suhl
Augenklinik
Albert-Schweitzer-Straße 2
98527 Suhl

Dr. Astrid Willert
Augen- und Laserzentrum 
Leipzig
Lampestraße 1
04107 Leipzig

Dr. Beate Wittkowski
Städtisches Klinikum Dessau
Augenklinik
Auenweg 38
06847 Dessau-Roßlau

SATh 23
Vortragende, Vorsitzende,

Kursreferenten
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A.R.C. Laser GmbH
Bessemerstraße 14
90411 Nürnberg
www.arclaser.de

Alcon Pharma GmbH
Blankreutestraße 1
79108 Freiburg i. Br.
www.alcon-pharma.de

Alimera Sciences 
Ophthalmologie GmbH
Cicerostraße 21
10709 Berlin
www.alimerasciences.com

AMO Germany GmbH
Rudolf-Plank-Straße 31 
76275 Ettlingen
www.abbottmedicaloptics.com

Augenprothetik Lauscha GmbH
Straße des Friedens 74 c
98724 Lauscha
www.augenprothetik-lauscha.de

Bausch + Lomb 
Brunsbütteler Damm 165-173
13581 Berlin
www.bausch-lomb.de

Bayer HealthCare
Kaiser-Wilhelm-Allee 70
51366 Leverkusen
www.bayer.de

Berufsförderungswerk 
Halle (S.) gGmbH
Bugenhagenstraße 30
06110 Halle/Saale
www.bfw-halle.de

bon Optic 
Vertriebsgesellschaft mbH
Stellmacherstraße 14
23556 Lübeck
www.bon.de

D.O.R.C. Deutschland GmbH
Schießstraße 55
40549 Düsseldorf
www.dorc.eu

Geuder AG
Hertzstraße 4
69126 Heidelberg
www.geuder.de

Haag-Streit Deutschland GmbH
Rosengarten 10
22880 Wedel
www.haag-streit.de

Heidelberg Engineering GmbH
Max-Jarecki-Straße 8 
69115 Heidelberg
www.HeidelbergEngineering.de

HOYA Surgical Optics GmbH
De-Saint-Exupéry-Straße 8
60549 Frankfurt/Main
www.hoyasurgopt.de

HumanOptics AG
Spardorferstraße 150
91054 Erlangen
www.humanoptics.com

Jen-Ophthalmo
Westbahnhofstraße 2
07745 Jena
www.jen-ophthalmo.de

Kowa Optimed 
Deutschland GmbH
Bendemannstraße 9 
40210 Düsseldorf
www.kowaoptimed.com

Firma Franz Kuschel, 
Inh. Tobias Kuschel
Hauptstraße 104
09603 Großschirma
www.franz-kuschel.de

SATh 23 Industrieaussteller
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Dieter Mann GmbH
Am Glockenturm 6
63814 Mainaschaff
www.dieter-mann-gmbh.de

Nicox Pharma GmbH
Kurfürstendamm 21
10719 Berlin
www.nicox.com

Novartis Pharma GmbH
Roonstraße 25
90429 Nürnberg
www.novartis.de

Oculus Optikgeräte GmbH
Münchholzhäuser Straße 29
35582 Wetzlar
www.oculus.de

OmniVision GmbH
Lindberghstraße 9
82178 Puchheim
www.omnivision.de

ONATEC GmbH
Am Teichrasen 2
07381 Pößneck
www.onatec.de

OPHTEC GmbH
’s-Heerenberger Str. 384
46446 Emmerich
www.ophtec.com

Optelec GmbH  
Technologie für blinde  
und sehbehinderte Menschen
Fritzlarer Straße 25
34613 Schwalmstadt Treysa
www.optelec.de

Pharm-Allergan GmbH
Westhafenplatz 6-8
60327 Frankfurt
www.allergan.de

Polytech-Domilens GmbH
Arheilger Weg 6
64380 Roßdorf
www.Polytech-Domilens.de

Fritz Ruck GmbH 
Ernst-Abbe-Straße 30b
52249 Eschweiler
www.ruck-gmbh.de

Santen GmbH	
Erika-Mann-Straße 21
80636 München
www.santen.de

Théa Pharma GmbH
Schillerstraße 3
10625 Berlin
www.theapharma.de

Trusetal Verbandstoffwerk GmbH
Konrad-Zuse-Straße 15
33758 Schloss Holte-Stukenbrock
www.tshs.eu

Ursapharm Arzneimittel GmbH
Industriestraße 35
66129 Saarbrücken
www.ursapharm.de

Carl Zeiss Meditec 
Vertriebsgesellschaft mbH
Rudolf-Eber-Straße 11
73447 Oberkochen
www.meditec.zeiss.com

SATh 23 Industrieaussteller
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SATh 23 Rahmenprogramm

Freitag, 4. September 2015
19:30 Uhr	 SATh-Gesellschaftsabend im Bankettsaal Kaluga 
	 CCS - Congress Centrum Suhl,  
	 Friedrich-König-Straße 7, 98527 Suhl 

	� Zu Beginn des Gesellschaftsabends werden Sie vom Reporterteam 
Pavel & Stress, zwei „Filmprofis“ vom ganz speziellen Fach, etwas 
chaotisch, unorganisiert, daher auffallend - doch dennoch char-
mant, witzig und im ersten Moment sehr authentisch, empfan-
gen.

	� Das Trio Harmony sorgt für die musikalische Ausgestaltung des 
Abends, indem es Jazz der 20er und 30er Jahre – auch ohne klassi-
sche Dixieland-Besetzung – interpretiert.

	 Preis pro Person  
	 inkl. Essen & Getränke: 
	 Facharzt, Industrie	 € 55,- 
	 Assistenzarzt	 € 45- 
	 Arzt o. Anstellung, Student, 	€ 40,- 
	 Rentner, Pflegepersonal

	 Mit freundlicher Unterstützung der  
	 Arbeitsgemeinschaft Ophthalmochirurgie Thüringen e.V.

Freitag, 4. September 2015
	 Für Begleitpersonen:
12:00 Uhr – 	 ORGEL PUNKT 12!
13:00 Uhr
	� Orgelmusik mit Philipp Christ an der Eilert-Köhler-Orgel in der 

Kreuzkirche. Die Orgel mit ihren 2200 Pfeifen wurde 1738 –  
1740 von Eilert Köhler, einem Orgelbauer aus Oldenburg, 
erbaut. In dem Suhler Instrument verband er norddeutsche 
und thüringische Orgelbaukunst auf geniale Weise. Sie ist das 
einzige bis heute erhalten gebliebene Werk dieses Meisters. 
Von 1999 bis 2007 wurde sie umfassend restauriert, so dass ihr 
ursprünglicher farbenreicher Klang in ganzer Fülle hörbar ist. 
Hinweis: Das Konzert ist kein offizieller Rahmenprogrammpunkt 
der SATh-Tagung, sondern eine Empfehlung für Begleitpersonen vor  
Tagungsbeginn

Hinweis	� Einen weiteren Rahmenprogrammpunkt für Begleitpersonen  
während der Tagungszeiten am Samstag, den 5. September 2015 
�finden Sie unter http://rahmenprogramm.congresse.de oder infor-
mieren Sie sich telefonisch unter Tel.: 02 11-59 22 44



Mit dem Auto von der A71  
Sie kommen aus Richtung Schweinfurt oder Erfurt und verlassen die A71 
über die Abfahrt „Suhl/Zella-Mehlis“ (Anschlussstelle 19). Aus Richtung 
Schweinfurt biegen Sie nach links ab Richtung Suhl. Aus Richtung Erfurt 
biegen Sie nach rechts ab Richtung Suhl. Sie erreichen das Congress Centrum 
nach ca. 3 km. Ordnen Sie sich bitte an der 8. Ampelkreuzung links ein und 
biegen in die Friedrich-König-Straße ab. Ordnen Sie sich gleich wieder links 
ein und fahren in das Parkhaus des Congress Centrums.

Mit dem Auto von der A73  
Sie kommen aus Richtung Coburg und verlassen die A73 über die Abfahrt 
„Suhl Sehmar“ (Anschlussstelle 2). Fahren Sie an der 1. Ampelkreuzung 
geradeaus, nach ca. 60 m an der 2. Ampelkreuzung biegen Sie rechts ab 
Richtung Suhl-Zentrum. Bis zum Congress Centrum Suhl sind es noch 
ca. 1,5 km. Fahren Sie an der Kreuzung „Viadukt“ geradeaus in die 
Friedrich-König-Straße ab. Ordnen Sie sich gleich wieder links ein und 
fahren Sie in das Parkhaus des Congress Centrums.

Parken  
Im CCS-Parkhaus finden Sie großzügig angelegte Stellplätze für 430 PKW. 
Das Lauterbogen-Center, gleich neben dem CCS, verfügt über weitere 
560 PKW-Stellplätze.

Mit der Bahn
Sie kommen am Bahnhof Suhl an. Das Congress Centrum Suhl erreichen 
Sie bequem zu Fuß (ca. 500 m), indem Sie durch die Unterführung gehen 
und sich nach der Unterführung links halten. Nach ca. 300 m biegen Sie 
rechts in die Friedrich-König-Straße ab und schon haben Sie das Congress 
Centrum erreicht. Der Weg zum Congress Centrum ist gut ausgeschildert. 

SATh 23 Anreise
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SATh 22 Allgemeine Hinweise SATh 22 Allgemeine Hinweise
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SATh 22 Wissenschaftliches ProgrammSATh 22 Grußwort

2

Karte bitte unbedingt vollständig ausfüllen!
� Ich interessiere mich für das Programm und bitte um Zusendung.
Ich melde mich hiermit verbindlich an für: Gebühren
(Bitte unbedingt ankreuzen!)

� 22. Jahrestagung der SATh (5. und 6. September 2014) ____________
Am Mittagessen (6. September 2014) nehme ich � teil � nicht teil
(Wenn Sie hier nichts ankreuzen, sind Sie für das Mittagessen NICHT angemeldet!)

� Glaukom-Wet-Lab (5. September 2014) ____________

� Kurs Klinische Elektrophysiologie (5. September 2014) ____________

Weiterbildungsveranstaltung
� für Pflegepersonal und Arzthelferinnen (6. September 2014) ____________

� Mittagessen (6. September 2014) ____________

� für Orthoptistinnen (6. September 2014) ____________
� Mittagessen (6. September 2014) ____________

� Gesellschaftsabend (5. September 2014) ____ Pers. ____________

� Stadtführung (6. September 2014) ____ Pers. ____________

Summe: ____________––––––––––––Ich bin: � SATh-Mitglied
� Facharzt, Nichtmitglied � Assistenzarzt*
� Arzt o. Anstellung*, Student*, Rentner � Pflegepersonal, Arzthelferin
*Bescheinigung muss der Anmeldung beiliegen. � Orthoptistin

Ich � an der Tagungskasse � per Überweisung nach Rechnungserhalt
bezahle: per Kreditkarte:

� American Express � MasterCard � VISA Card
Kartennummer _______________________________________________________________________________

Gültigkeitsdauer _____________________ Kartenprüfnummer (3- oder 4-stellig) _____________________

� Ich bitte um Zusendung der SATh-Beitrittsunterlagen.
Bei Stornierungen bis zum 1. September 2014 wird eine Bearbeitungsgebühr von 3 20,– fällig. Danach und
bei Nichtanwesenheit ist der volle Tagungsbeitrag bzw. für SATh-Mitglieder eine Bearbeitungsgebühr von
3 20,– zu entrichten. Anmeldebestätigungen werden versandt.

SATh 22
am 5. und 6. September 2014 in Magdeburg
________________________________________________________________________________
Titel Name Vorname

______________________________________________________________________________________________________
Institution / Praxis

______________________________________________________________________________________________________
Anschrift der Institution / Praxis, ansonsten privat

______________________________________________________________________________________________________
PLZ / Ort Telefon

______________________________________________________________________________________________________
Telefax / E-Mail Datum / Unterschrift

22. Jahrestagung der Gesellschaft der Augen-
ärzte Sachsen-Anhalts und Thüringens e.V.

Alle Zimmerpreise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils gülti-
gen MwSt. Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling GmbH, Düsseldorf,
vermittelt. Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die Reservierungen
werden in der Reihenfolge ihrer Eingänge bearbeitet. Eine frühzeitige Reservierung
empfiehlt sich daher. Eine telefonische Reservierung ist nicht möglich.
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungsgebühr von 3 20,- fällig.
Liegt die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Buchungsdeadline für das
Hotel oder erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation
Gerling GmbH bis zu 100 % des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

Tagungsleitung Prof. Dr. med. Hagen Thieme
Direktor der Universitäts-Augenklinik Magdeburg
Leipziger Straße 44, 39120 Magdeburg
Tel.: 03 91 / 67 13-5 71; Fax: 03 91 / 67 13-5 70
E-Mail: augenklinik@ovgu.de

Tagungsort Hotel Magdeburg
(außer Glaukom-Wet-Lab Otto-von-Guericke-Straße 87
& Kurs: Klinische 39104 Magdeburg
Elektrophysiologie)

SATh- Freitag, 5. September 2014 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Tagungsdauer Samstag, 6. September 2014 09:00 Uhr - 17:00 Uhr

Kongress- Congress-Organisation Gerling GmbH
organisation Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf

Tel.: 02 11 / 59 22 44; Fax: 02 11 / 59 35 60
E-Mail: info@congresse.de; Internet: www.congresse.de

Wet-Lab Glaukom
Freitag, 5. September 2014 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Kurs Klinische Elektrophysiologie in der Ophthalmologie
- Hintergründe und Praxis
Freitag, 5. September 2014 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Weiterbildungsveranstaltung
für Pflegepersonal
und Arzthelferinnen Samstag, 6. September 2014 09:30 Uhr - 12:00 Uhr

Weiterbildungsveranstaltung
für Orthoptistinnen Samstag, 6. September 2014 13:00 Uhr - 16:15 Uhr

Tagungstelefon 02 11 / 5 37 02 35

SATh-Homepage www.SATh-augen.de
& Onlineanmeldung

Tagungsgebühren

*) Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Teilnehmergebühren muss v o r a b
durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung erbracht werden, da ansonsten der normale
Gebührensatz erhoben wird.

Vortragende sind von der Kongressgebühr, jedoch nicht von den Kosten für das Rahmenprogramm befreit.
In den Kongressgebühren der SATh-Tagung sind enthalten: Mittagessen (kostenfrei zubuchbar), Kaffeepausen
und Abstractheft
Bei einer Registrierung vor Ort sind weder das Mittagessen noch die Teilnahme am Rahmenprogramm
gewährleistet.

In der Kongressgebühr für die Weiterbildungsveranstaltungen für Pflegepersonal
und Arzthelferinnen sowie für Orthoptistinnen ist eine Kaffeepause enthalten. Ein
Mittagessen kann zum Preis von 3 10,– auf der Anmeldekarte bestellt werden.

Werftstraße 23 · D-40549 Düsseldorf
Fax: 0211 - 59 35 60

CC ongress-
OO rganisation
GG erling GmbH

Für den oben aufgeführten Kongress bestelle(n) ich / wir die folgende Hotel unterkunft:

Anreise                                                              Abreise

Sonderwünsche & Bemerkungen:

MARITIM Hotel Magdeburg**** 
www.maritim.de

EZ: 3 101,–      DZ: 3 139,–
inkl. Frühstück

Buchungsfrist: 6.8.2014

Zahlungsmittel Überweisung nach Rechnungserhalt, MasterCard,
American Express, VISA, PayPal, Barzahlung vor Ort

Hotelzimmer buchen Sie bitte mit der anhängenden Anmeldekarte.
SATh- Wenn Sie Mitglied der SATh werden möchten, bean-
Neumitgliedschaft tragen Sie dieses bitte vor Tagungsbeginn über die

Homepage www.SATh-augen.de oder fordern Sie per
anhängender Anmeldekarte ein Beitrittsformular an! Die
Mitgliedschaft ist offen für Augenärzte und Assistenz ärzte.

CME- Die Teilnehmer der Jahrestagung der SATh erhalten eine
Zertifizierung Fortbildungszertifizierung nach den Richtlinien der

Bundesärztekammer. Die verbindliche Zuteilung durch die
zuständige Ärztekammer erfolgt nach der Erstellung des
wissenschaftlichen Programms.

EFN-Aufkleber Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer (Einheitliche
Fortbildungs-Nummer/Barcode) bereits mit Ihrer
Anmeldung mit. Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren
EFN-Aufkleber (Einheitliche Fortbildungs-Nummer/
Barcode), den Sie von Ihrer Landesärztekammer erhalten.
Unser Tipp: Speichern Sie Ihre EF-Nummer in Ihrem Handy!

WICHTIG! Sie erhalten eine Anmeldebestätigung mit Angabe der Bankver -
bindung! Bitte nehmen Sie vorab keine Überweisung vor!
Es werden keine Tageskarten ausgestellt! Stornierungen müssen bis spätestens
1. September 2014 schriftlich (Fax: 02 11 / 59 35 60) erfolgen. In jedem Fall
wird eine Bearbeitungsgebühr von 3 20,– fällig.
Bei Rücktritt nach dem 1. September 2014 oder Nichtanwesenheit während
der Tagung ist der Gesamtbetrag bzw. für SATh-Mitglieder eine
Bearbeitungsgebühr von 3 20,– zu zahlen.

Änderungen, Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Bitte entsprechend ankreuzen:     

Zimmerart: � EZ � DZ

Bei Anmeldung

Mitglied der SATh

Facharzt, Nichtmitglied

Assistenzarzt*

Arzt o. Anstellung*, Student*, Rentner

Pflegepersonal, Orthoptistin

Kurs

bis 17.8.2014

m 50,–

m 60,–

m 40,–

m 30,–

ab 18.8.2014

m 60,–

m 70,–

m 50,–

m 40,–

Glaukom-Wet-Lab

bis 17.8.2014

m 160,–

m 170,–

m 120,–

m 120,–

ab 18.8.2014

m 170,–

m 180,–

m 130,–

m 130,–

SATh 22

bis 17.8.2014

Frei

m 60,–

m 45,–

m 30,–

m 15,–

ab 18.8.2014

m 20,–

m 70,–

m 55,–

m 35,–

m 25,–

Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer Fortbildungsnummer (EFN/Barcode) auf die Vorderseite dieser
Anmeldung!

KostenfreiNEU

SATh 22 Hinweise für Vortragende

Vortragsanmeldung Einsendeschluss: 6. Juli 2014
Bitte melden Sie Ihren Vortrag online über die 
Homepage www.SATh-augen.de an.

Gliederung des Abstracts:
Thema, Autoren, Hintergrund, Methoden, Ergebnisse, Schlussfolgerung.
Das Format des Textblocks darf eine Breite von 12 cm und eine Höhe von 
10 cm nicht überschreiten, Schriftgröße und -grad: Arial 10 Punkt. 

Redezeiten Referate 15 Min. oder nach Vereinbarung
Vorträge 7 Min. + 2 Min. Diskussion
Kurzvorträge 5 Min. + 2 Min. Diskussion
Demonstrationen 4 Min. (ohne Diskussion) 

Projektions- Microsoft PowerPoint Präsentation auf 
möglichkeiten CD-R/DVD/USB-Stick

verwendete Video-Codecs: Quicktime 7.6®, 
Windows Media Player 11.0® ggf. Laptop-Anschluss

SATh 22 Hinweis für SATh Mitglieder

Mitgliederversammlung
der Gesellschaft der Augenärzte Sachsen-Anhalts und Thüringens e.V.
Termin: Samstag, 6. September 2014
Ort: MARITIM Hotel Magdeburg, Otto-von-Guericke-Straße 87, 39104 Magdeburg

Vorgesehene Tagungsordnung:

1. Bericht des Vorsitzenden
2. Satzungsänderung: Diskussion und Abstimmung
3. Wahl des Kassenprüfers gem. neuer Satzung
4. Finanzbericht des Schatzmeisters
5. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstands
5. Wahl eines Wahlleiters zur Vorstandswahl
6. Vorstandswahlen
7. Planung der SATh 23
8. Verschiedenes

Sehr verehrte Kolleginnen,
sehr geehrte Kollegen,

ganz herzlich möchte ich Sie, auch im Namen des Vorstandes der
Gesellschaft, zur

22. Jahrestagung der Gesellschaft der Augenärzte 
Sachsen-Anhalts und Thüringens

am 5. und 6. September 2014
nach Magdeburg einladen.

Nach 2009 wird nun die Jahrestagung der Gesellschaft der Augen -
ärzte Sachsen-Anhalts und Thüringens wieder in Magdeburg statt-
finden. Wir freuen uns auf unsere Gäste. Das Hauptthema unserer
Veranstaltung wird dieses Mal „Glaukom in Diagnostik und
Therapie“ sein. Gerade in den letzten fünf Jahren hat sich insbe-
sondere im Glaukombereich sehr viel Neues und Innovatives
getan. Neben einer Vielzahl neuer Operations metho den, wie der
Kanaloplastik oder auch der Stent-Techniken, zeigt auch die
Diagnostik des Glaukoms neue Wege auf. Der Ort des Geschehens
– die Schädigung der Papille – lässt sich nun viel besser dokumen-
tieren als noch vor vielen Jahren. Dies ist insbesondere für die
Verlaufs- und Progressionsanalyse von Bedeutung. 

Auch die anderen wichtigen Themen der Ophthalmologie werden
auf unserer Tagung nicht zu kurz kommen. Erstmals bieten wir
anlässlich des Hauptthemas ein Wet-Lab für Glaukomchirurgie an;
beachten Sie bitte, dass die Teilnehmerzahl für dieses Wet-Lab
begrenzt ist, so dass eine frühe Anmeldung unbedingt erforderlich
sein wird. Das Gleiche gilt für den an der Universitäts-Augenklinik
Magdeburg durchgeführten Kurs „Klinische Elektrophysiologie in
der Ophthalmologie – Hintergründe und Praxis“. 

Wir möchten Sie ganz herzlich zur Einreichung von Beiträgen zum
Thema Glaukom, aber natürlich auch zu allen anderen Gebieten
der Augenheilkunde ausdrücklich einladen und sehen Ihren Zusen -
dungen entgegen. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie in Magdeburg begrüßen zu können.

Mit besten Grüßen

Ihr

Prof. Dr. med. Hagen Thieme
Direktor der Universitäts-Augenklinik Magdeburg

Folgende Referenten haben zugesagt
(Stand Juni 2014):

Glaukom
Prof. Dr. Andreas G. Böhm, Radebeul

Priv.-Doz. Dr. Jens F. Jordan, Freiburg i. Br.

Prof. Dr. Anselm G.M. Jünemann, 
Rostock

Prof. Dr. Günter K. Krieglstein, Köln

Dr. Eckart Schmidt, Radebeul

Dr. Claudia Schuart, Magdeburg

Prof. Dr. Hagen Thieme, Magdeburg

Dr. Magda Rau, Cham

Dr. Ulrich Voigt, Jena

Linse
Prof. Dr. Wolfgang Behrens-Baumann,
Göttingen

Prof. Dr. Marcus Blum, Erfurt

Priv.-Doz. Dr. Jörn Kuchenbecker,
Berlin

Dr. Thoralf Wecke, Magdeburg

Hornhaut
Dr. Erik Chankiewitz, Halle/Saale

Dr. Thabo Lapp, Freiburg i. Br.

Priv.-Doz. Dr. Christian Meltendorf,
Magdeburg

Retina, Tumore
Priv.-Doz. Dr. Regine Augsten, Jena

Dr. Wolf Harmening, Bonn

Priv.-Doz. Dr. Lothar Krause, Dessau

Prof. Dr. Olaf Strauß, Berlin

Prof. Dr. Christian K. Vorwerk, Suhl

Dr. Sven Walter, Magdeburg

Neuroophthalmologie
Dr. Timm Bredehorn-Mayr, Halle/Saale

Dr. Synke Meltendorf, Magdeburg

Sinnesphysiologie/Varia
Dr. Jens Heichel, Halle/Saale

Prof. Dr. Michael Hoffmann,
Magdeburg

Dr. Ute Stuhlträger, Halle/Saale

Karte bitte unbedingt vollständig ausfüllen! (Bitte ankreuzen)
	                                                                                  Gebühren
Ich melde mich hiermit verbindlich an für:
�23. Jahrestagung der SATh (4. und 5. September 2015)	 ___________ 
Am Mittagessen (5. September 2015) nehme ich    ❍ teil    ❍ nicht teil.                        Kostenfrei        
(Wenn Sie hier nichts ankreuzen, sind Sie für das Mittagessen NICHT angemeldet!)

Kurse:
❍ Klinische Elektrophysiologie (4. September 2015)	 ___________
❍ Angiographie-Kolleg  (4. September 2015)	 ___________
❍ �Notfall in der Augenarztpraxis / im Augen-OP (5. September 2015)	 ___________ 

(für Ärzte, Assistenzpersonal und Orthoptistinnen)

Rahmen- und Begleitprogramm:
❍ Gesellschaftsabend (4. September 2015)                                           ___ Personen 	___________
❍ Stadtführung mit der Rennsteighexe (5. September 2015)                  ___ Personen 	___________
		  Summe: ___________
Ich bin (bitte entsprechend ankreuzen):
❍ Facharzt	 ❍ Assistenzarzt* 	 ❍ Vortragender, Referent
❍ Arzt ohne Anstellung*, Student*, Rentner	 ❍ Assistenzpersonal 	 ❍ Orthoptistin

Ich bezahle: ❍ an der Tagungskasse     ❍ per Überweisung nach Rechnungserhalt
per Kreditkarte ❍ American Express     ❍ MasterCard     ❍ VISA Card
Kartennummer _____________________________________________________________________________

Gültigkeitsdauer _______________________  Kartenprüfnummer (3- oder 4-stellig) _______________________

❍ Ich bitte um Zusendung der SATh-Beitrittsunterlagen

Bei Stornierungen bis zum 31. August 2015 wird eine Bearbeitungsgebühr von € 20,– fällig. Danach und bei 
Nichtanwesenheit ist der volle Tagungsbeitrag bzw. für SATh-Mitglieder eine Bearbeitungsgebühr von € 20,– zu 
entrichten. Anmeldebestätigungen werden versandt.

Für den oben aufgeführten Kongress bestelle(n) ich/wir die folgende Hotelunterkunft:

_________________________________________   	 _________________________________________   
Anreise     			   Abreise

ARCADIA Hotel Suhl****
www.arcadia-hotel.de
(direkt mit dem CCS verbunden)

 

54

SATh 22 Allgemeine Hinweise SATh 22 Allgemeine Hinweise

3

SATh 22 Wissenschaftliches ProgrammSATh 22 Grußwort

2

Karte bitte unbedingt vollständig ausfüllen!
� Ich interessiere mich für das Programm und bitte um Zusendung.
Ich melde mich hiermit verbindlich an für: Gebühren
(Bitte unbedingt ankreuzen!)

� 22. Jahrestagung der SATh (5. und 6. September 2014) ____________
Am Mittagessen (6. September 2014) nehme ich � teil � nicht teil
(Wenn Sie hier nichts ankreuzen, sind Sie für das Mittagessen NICHT angemeldet!)

� Glaukom-Wet-Lab (5. September 2014) ____________

� Kurs Klinische Elektrophysiologie (5. September 2014) ____________

Weiterbildungsveranstaltung
� für Pflegepersonal und Arzthelferinnen (6. September 2014) ____________

� Mittagessen (6. September 2014) ____________

� für Orthoptistinnen (6. September 2014) ____________
� Mittagessen (6. September 2014) ____________

� Gesellschaftsabend (5. September 2014) ____ Pers. ____________

� Stadtführung (6. September 2014) ____ Pers. ____________

Summe: ____________––––––––––––Ich bin: � SATh-Mitglied
� Facharzt, Nichtmitglied � Assistenzarzt*
� Arzt o. Anstellung*, Student*, Rentner � Pflegepersonal, Arzthelferin
*Bescheinigung muss der Anmeldung beiliegen. � Orthoptistin

Ich � an der Tagungskasse � per Überweisung nach Rechnungserhalt
bezahle: per Kreditkarte:

� American Express � MasterCard � VISA Card
Kartennummer _______________________________________________________________________________

Gültigkeitsdauer _____________________ Kartenprüfnummer (3- oder 4-stellig) _____________________

� Ich bitte um Zusendung der SATh-Beitrittsunterlagen.
Bei Stornierungen bis zum 1. September 2014 wird eine Bearbeitungsgebühr von 3 20,– fällig. Danach und
bei Nichtanwesenheit ist der volle Tagungsbeitrag bzw. für SATh-Mitglieder eine Bearbeitungsgebühr von
3 20,– zu entrichten. Anmeldebestätigungen werden versandt.

SATh 22
am 5. und 6. September 2014 in Magdeburg
________________________________________________________________________________
Titel Name Vorname

______________________________________________________________________________________________________
Institution / Praxis

______________________________________________________________________________________________________
Anschrift der Institution / Praxis, ansonsten privat

______________________________________________________________________________________________________
PLZ / Ort Telefon

______________________________________________________________________________________________________
Telefax / E-Mail Datum / Unterschrift

22. Jahrestagung der Gesellschaft der Augen-
ärzte Sachsen-Anhalts und Thüringens e.V.

Alle Zimmerpreise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils gülti-
gen MwSt. Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling GmbH, Düsseldorf,
vermittelt. Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die Reservierungen
werden in der Reihenfolge ihrer Eingänge bearbeitet. Eine frühzeitige Reservierung
empfiehlt sich daher. Eine telefonische Reservierung ist nicht möglich.
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungsgebühr von 3 20,- fällig.
Liegt die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Buchungsdeadline für das
Hotel oder erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation
Gerling GmbH bis zu 100 % des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

Tagungsleitung Prof. Dr. med. Hagen Thieme
Direktor der Universitäts-Augenklinik Magdeburg
Leipziger Straße 44, 39120 Magdeburg
Tel.: 03 91 / 67 13-5 71; Fax: 03 91 / 67 13-5 70
E-Mail: augenklinik@ovgu.de

Tagungsort Hotel Magdeburg
(außer Glaukom-Wet-Lab Otto-von-Guericke-Straße 87
& Kurs: Klinische 39104 Magdeburg
Elektrophysiologie)

SATh- Freitag, 5. September 2014 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Tagungsdauer Samstag, 6. September 2014 09:00 Uhr - 17:00 Uhr

Kongress- Congress-Organisation Gerling GmbH
organisation Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf

Tel.: 02 11 / 59 22 44; Fax: 02 11 / 59 35 60
E-Mail: info@congresse.de; Internet: www.congresse.de

Wet-Lab Glaukom
Freitag, 5. September 2014 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Kurs Klinische Elektrophysiologie in der Ophthalmologie
- Hintergründe und Praxis
Freitag, 5. September 2014 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Weiterbildungsveranstaltung
für Pflegepersonal
und Arzthelferinnen Samstag, 6. September 2014 09:30 Uhr - 12:00 Uhr

Weiterbildungsveranstaltung
für Orthoptistinnen Samstag, 6. September 2014 13:00 Uhr - 16:15 Uhr

Tagungstelefon 02 11 / 5 37 02 35

SATh-Homepage www.SATh-augen.de
& Onlineanmeldung

Tagungsgebühren

*) Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Teilnehmergebühren muss v o r a b
durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung erbracht werden, da ansonsten der normale
Gebührensatz erhoben wird.

Vortragende sind von der Kongressgebühr, jedoch nicht von den Kosten für das Rahmenprogramm befreit.
In den Kongressgebühren der SATh-Tagung sind enthalten: Mittagessen (kostenfrei zubuchbar), Kaffeepausen
und Abstractheft
Bei einer Registrierung vor Ort sind weder das Mittagessen noch die Teilnahme am Rahmenprogramm
gewährleistet.

In der Kongressgebühr für die Weiterbildungsveranstaltungen für Pflegepersonal
und Arzthelferinnen sowie für Orthoptistinnen ist eine Kaffeepause enthalten. Ein
Mittagessen kann zum Preis von 3 10,– auf der Anmeldekarte bestellt werden.

Werftstraße 23 · D-40549 Düsseldorf
Fax: 0211 - 59 35 60

CC ongress-
OO rganisation
GG erling GmbH

Für den oben aufgeführten Kongress bestelle(n) ich / wir die folgende Hotel unterkunft:

Anreise                                                              Abreise

Sonderwünsche & Bemerkungen:

MARITIM Hotel Magdeburg**** 
www.maritim.de

EZ: 3 101,–      DZ: 3 139,–
inkl. Frühstück

Buchungsfrist: 6.8.2014

Zahlungsmittel Überweisung nach Rechnungserhalt, MasterCard,
American Express, VISA, PayPal, Barzahlung vor Ort

Hotelzimmer buchen Sie bitte mit der anhängenden Anmeldekarte.
SATh- Wenn Sie Mitglied der SATh werden möchten, bean-
Neumitgliedschaft tragen Sie dieses bitte vor Tagungsbeginn über die

Homepage www.SATh-augen.de oder fordern Sie per
anhängender Anmeldekarte ein Beitrittsformular an! Die
Mitgliedschaft ist offen für Augenärzte und Assistenz ärzte.

CME- Die Teilnehmer der Jahrestagung der SATh erhalten eine
Zertifizierung Fortbildungszertifizierung nach den Richtlinien der

Bundesärztekammer. Die verbindliche Zuteilung durch die
zuständige Ärztekammer erfolgt nach der Erstellung des
wissenschaftlichen Programms.

EFN-Aufkleber Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer (Einheitliche
Fortbildungs-Nummer/Barcode) bereits mit Ihrer
Anmeldung mit. Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren
EFN-Aufkleber (Einheitliche Fortbildungs-Nummer/
Barcode), den Sie von Ihrer Landesärztekammer erhalten.
Unser Tipp: Speichern Sie Ihre EF-Nummer in Ihrem Handy!

WICHTIG! Sie erhalten eine Anmeldebestätigung mit Angabe der Bankver -
bindung! Bitte nehmen Sie vorab keine Überweisung vor!
Es werden keine Tageskarten ausgestellt! Stornierungen müssen bis spätestens
1. September 2014 schriftlich (Fax: 02 11 / 59 35 60) erfolgen. In jedem Fall
wird eine Bearbeitungsgebühr von 3 20,– fällig.
Bei Rücktritt nach dem 1. September 2014 oder Nichtanwesenheit während
der Tagung ist der Gesamtbetrag bzw. für SATh-Mitglieder eine
Bearbeitungsgebühr von 3 20,– zu zahlen.

Änderungen, Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Bitte entsprechend ankreuzen:     

Zimmerart: � EZ � DZ

Bei Anmeldung

Mitglied der SATh

Facharzt, Nichtmitglied

Assistenzarzt*

Arzt o. Anstellung*, Student*, Rentner

Pflegepersonal, Orthoptistin

Kurs

bis 17.8.2014

m 50,–

m 60,–

m 40,–

m 30,–

ab 18.8.2014

m 60,–

m 70,–

m 50,–

m 40,–

Glaukom-Wet-Lab

bis 17.8.2014

m 160,–

m 170,–

m 120,–

m 120,–

ab 18.8.2014

m 170,–

m 180,–

m 130,–

m 130,–

SATh 22

bis 17.8.2014

Frei

m 60,–

m 45,–

m 30,–

m 15,–

ab 18.8.2014

m 20,–

m 70,–

m 55,–

m 35,–

m 25,–

Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer Fortbildungsnummer (EFN/Barcode) auf die Vorderseite dieser
Anmeldung!

KostenfreiNEU

SATh 22 Hinweise für Vortragende

Vortragsanmeldung Einsendeschluss: 6. Juli 2014
Bitte melden Sie Ihren Vortrag online über die 
Homepage www.SATh-augen.de an.

Gliederung des Abstracts:
Thema, Autoren, Hintergrund, Methoden, Ergebnisse, Schlussfolgerung.
Das Format des Textblocks darf eine Breite von 12 cm und eine Höhe von 
10 cm nicht überschreiten, Schriftgröße und -grad: Arial 10 Punkt. 

Redezeiten Referate 15 Min. oder nach Vereinbarung
Vorträge 7 Min. + 2 Min. Diskussion
Kurzvorträge 5 Min. + 2 Min. Diskussion
Demonstrationen 4 Min. (ohne Diskussion) 

Projektions- Microsoft PowerPoint Präsentation auf 
möglichkeiten CD-R/DVD/USB-Stick

verwendete Video-Codecs: Quicktime 7.6®, 
Windows Media Player 11.0® ggf. Laptop-Anschluss

SATh 22 Hinweis für SATh Mitglieder

Mitgliederversammlung
der Gesellschaft der Augenärzte Sachsen-Anhalts und Thüringens e.V.
Termin: Samstag, 6. September 2014
Ort: MARITIM Hotel Magdeburg, Otto-von-Guericke-Straße 87, 39104 Magdeburg

Vorgesehene Tagungsordnung:

1. Bericht des Vorsitzenden
2. Satzungsänderung: Diskussion und Abstimmung
3. Wahl des Kassenprüfers gem. neuer Satzung
4. Finanzbericht des Schatzmeisters
5. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstands
5. Wahl eines Wahlleiters zur Vorstandswahl
6. Vorstandswahlen
7. Planung der SATh 23
8. Verschiedenes

Sehr verehrte Kolleginnen,
sehr geehrte Kollegen,

ganz herzlich möchte ich Sie, auch im Namen des Vorstandes der
Gesellschaft, zur

22. Jahrestagung der Gesellschaft der Augenärzte 
Sachsen-Anhalts und Thüringens

am 5. und 6. September 2014
nach Magdeburg einladen.

Nach 2009 wird nun die Jahrestagung der Gesellschaft der Augen -
ärzte Sachsen-Anhalts und Thüringens wieder in Magdeburg statt-
finden. Wir freuen uns auf unsere Gäste. Das Hauptthema unserer
Veranstaltung wird dieses Mal „Glaukom in Diagnostik und
Therapie“ sein. Gerade in den letzten fünf Jahren hat sich insbe-
sondere im Glaukombereich sehr viel Neues und Innovatives
getan. Neben einer Vielzahl neuer Operations metho den, wie der
Kanaloplastik oder auch der Stent-Techniken, zeigt auch die
Diagnostik des Glaukoms neue Wege auf. Der Ort des Geschehens
– die Schädigung der Papille – lässt sich nun viel besser dokumen-
tieren als noch vor vielen Jahren. Dies ist insbesondere für die
Verlaufs- und Progressionsanalyse von Bedeutung. 

Auch die anderen wichtigen Themen der Ophthalmologie werden
auf unserer Tagung nicht zu kurz kommen. Erstmals bieten wir
anlässlich des Hauptthemas ein Wet-Lab für Glaukomchirurgie an;
beachten Sie bitte, dass die Teilnehmerzahl für dieses Wet-Lab
begrenzt ist, so dass eine frühe Anmeldung unbedingt erforderlich
sein wird. Das Gleiche gilt für den an der Universitäts-Augenklinik
Magdeburg durchgeführten Kurs „Klinische Elektrophysiologie in
der Ophthalmologie – Hintergründe und Praxis“. 

Wir möchten Sie ganz herzlich zur Einreichung von Beiträgen zum
Thema Glaukom, aber natürlich auch zu allen anderen Gebieten
der Augenheilkunde ausdrücklich einladen und sehen Ihren Zusen -
dungen entgegen. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie in Magdeburg begrüßen zu können.

Mit besten Grüßen

Ihr

Prof. Dr. med. Hagen Thieme
Direktor der Universitäts-Augenklinik Magdeburg

Folgende Referenten haben zugesagt
(Stand Juni 2014):

Glaukom
Prof. Dr. Andreas G. Böhm, Radebeul

Priv.-Doz. Dr. Jens F. Jordan, Freiburg i. Br.

Prof. Dr. Anselm G.M. Jünemann, 
Rostock

Prof. Dr. Günter K. Krieglstein, Köln

Dr. Eckart Schmidt, Radebeul

Dr. Claudia Schuart, Magdeburg

Prof. Dr. Hagen Thieme, Magdeburg

Dr. Magda Rau, Cham

Dr. Ulrich Voigt, Jena

Linse
Prof. Dr. Wolfgang Behrens-Baumann,
Göttingen

Prof. Dr. Marcus Blum, Erfurt

Priv.-Doz. Dr. Jörn Kuchenbecker,
Berlin

Dr. Thoralf Wecke, Magdeburg

Hornhaut
Dr. Erik Chankiewitz, Halle/Saale

Dr. Thabo Lapp, Freiburg i. Br.

Priv.-Doz. Dr. Christian Meltendorf,
Magdeburg

Retina, Tumore
Priv.-Doz. Dr. Regine Augsten, Jena

Dr. Wolf Harmening, Bonn

Priv.-Doz. Dr. Lothar Krause, Dessau

Prof. Dr. Olaf Strauß, Berlin

Prof. Dr. Christian K. Vorwerk, Suhl

Dr. Sven Walter, Magdeburg

Neuroophthalmologie
Dr. Timm Bredehorn-Mayr, Halle/Saale

Dr. Synke Meltendorf, Magdeburg

Sinnesphysiologie/Varia
Dr. Jens Heichel, Halle/Saale

Prof. Dr. Michael Hoffmann,
Magdeburg

Dr. Ute Stuhlträger, Halle/Saale

SATh 23
am 4. und 5. September 2015 in Suhl

23. Jahrestagung der Gesellschaft der Augen-
ärzte Sachsen-Anhalts und Thüringens e.V.

❍ EZ: € 75,-	 ❍ DZ: € 105,-
inkl. Frühstück
Buchungsfrist: 25. Juni 2015

CCongress-
OO rganisation

GGerling GmbH

Werftstraße 23 · D-40549 Düsseldorf
Fax: 0211 - 59 35 60

Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer Fortbildungsnummer (EFN/Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!
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ge:

6. Juli 2014

Freitag, 5. September 2014
14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Samstag, 6. September 2014
09:00 Uhr – 17:00 Uhr

in Magdeburg
Hauptthema: Glaukom in Diagnostik
und Therapie
Glaukom-Wet-Lab
Freitag, 5. September 2014, 10:00 Uhr – 13:00 Uhr

Kurs: Klinische Elektrophysiologie in der Ophthalmologie
– Hintergründe und Praxis
Freitag, 5. September 2014, 10:00 Uhr – 13:00 Uhr

Weiterbildungsveranstaltung
für Pflegepersonal und Arzthelferinnen
Samstag, 6. September 2014, 09:30 Uhr – 12:00 Uhr

Weiterbildungsveranstaltung für Orthoptistinnen
Samstag, 6. September 2014, 13:00 Uhr – 16:15 Uhr
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Freitag, 5. September 2014, 10:00 Uhr - 13:00 Uhr
Leitung Prof. Dr. Hagen Thieme, Magdeburg

Dr. Claudia Schuart, Magdeburg

Ort Universitäts-Augenklinik Magdeburg
Leipziger Straße 44, 39120 Magdeburg
Haus 60b, Ebene 1, Raum 1727 (Bibliothek)

Inhalt Der Kurs richtet sich an Assistenzärzte, die in die Basis der Glaukomchirurgie
eingeführt werden sollen. Bei dem Kurs wird die Wirkungsweise und Präparation
der Trabekulektomie demonstriert und von den Teilnehmern geübt.

Es ist geplant, im späteren Verlauf des Wet-Labs auch ein Glaukomdrainage-
Implantat zur Anwendung zu bringen. Die Kanaloplastik und die Applikation
eines kammerwinkelgestützten Implantates (iStent) werden demonstriert und
geübt. Erfahrene Glaukomchirurgen stehen als Ausbilder zur Seite.

Teilnehmer-
zahl max. 8 Personen

Folgende Firmen statten dieses Wet-Lab aus:

Eine Teilnahme kann unabhängig von der Teilnahme an der SATh-Jahrestagung
erfolgen. Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!
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Freitag, 5. September 2014

18:00 Uhr Traditionelles Pokal-Fußballturnier
der SATh
Ort: wird noch bekanntgegeben
Anmeldung der Mannschaften bitte bei Herrn Pfennig
E-Mail: rolf.pfennig@hoyasurgopt.com

19:30 Uhr Gesellschaftsabend
im „Haus des Handwerks“
Gareisstraße 10, 39106 Magdeburg
(Restaurant Selma & Rudolph),
Eingang Haydnplatz

Preis pro Person inkl. Essen & Getränke:
Facharzt, Industrie m 55,–
Assistenzarzt m 45,–
Arzt o. Anstellung, Student, m 40,–
Pflegepersonal, Orthoptistin

Samstag, 6. September 2014

10:30 Uhr „Das Dritte Rom“
� Die Stadtführung in Magdeburg führt

12:15 Uhr Sie u.a. zum Magdeburger Dom,
dem ältesten gotischen Bauwerk in Deutschland
und Grabkirche des ersten deutschen Kaisers Otto I.
Bis zur Fertigstellung des Kölner Doms 1880 war er
das größte Kirchenbauwerk in Deutschland.

Vor 1000 Jahren standen auf dem Domplatz drei mächtige Gebäude:
Die Pfalz der römisch-deutschen Kaiser und die zwei größten
Kirchenbauten außerhalb Roms und Konstantinopels.
Hier hatte Kaiser Otto I. sein „Drittes Rom” erschaffen!

Die Grüne Zitadelle von Magdeburg ist
das letzte realisierte Bauwerk
von Friedensreich Hundertwasser und
sein größtes Einzelbauwerk. Das Wohn-
und Geschäftshaus steht in zentraler
Lage gleich gegenüber dem
Magdeburger Dom.

Preis pro Person: m 10,–
Mindestteilnehmerzahl: 15

Sollten bis zum 15. August 2014 nicht ausreichend Teilnehmer
angemeldet sein, behalten wir uns vor, die Führung abzusagen.

SATh 22 Kurs

Freitag, 5. September 2014, 10:00 Uhr - 13:00 Uhr
Klinische Elektrophysiologie in der Ophthalmologie – Hintergründe und Praxis

Leitung Prof. Dr. rer. nat. Michael Hoffmann, Magdeburg
(Leiter der Sektion klinische und experimentelle Sinnesphysiologie)
Dr. Synke Meltendorf, Magdeburg

Ort Universitäts-Augenklinik Magdeburg
Leipziger Straße 44, 39120 Magdeburg
Haus 60b, Erdgeschoss, Raum 1786 (Elektrophysiologie)

Inhalt Der Kurs richtet sich sowohl an Assistenz- und Fachärzte als auch an technisches
Personal mit ophthalmologischen Vorkenntnissen. Er vermittelt ein grund-
legendes Verständnis der klinischen Elektrophysiologie in Hinblick auf Indikation,
Durchführung und Befundung von Patientenmessungen in der Ophthalmologie.

Zunächst werden die Hintergründe der elektrophysiologischen Basisunter-
suchungen (ERG, mfERG, VEP, mfVEP) anhand klinischer Beispiele vermittelt. Im
Anschluss wird die praktische Durchführung der Messungen unter Anleitung
von erfahrenen Elektrophysiologen demonstriert.

Teilnehmer-
zahl max. 6 Personen

Eine Teilnahme kann unabhängig von der Teilnahme an der SATh-Jahrestagung
erfolgen. Eine Teilnahme ist nur bei Vorausbezahlung möglich!

Treffpunkt:
SATh-Tagungsbüro
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eingeführt werden sollen. Bei dem Kurs wird die Wirkungsweise und Präparation
der Trabekulektomie demonstriert und von den Teilnehmern geübt.
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dem ältesten gotischen Bauwerk in Deutschland
und Grabkirche des ersten deutschen Kaisers Otto I.
Bis zur Fertigstellung des Kölner Doms 1880 war er
das größte Kirchenbauwerk in Deutschland.

Vor 1000 Jahren standen auf dem Domplatz drei mächtige Gebäude:
Die Pfalz der römisch-deutschen Kaiser und die zwei größten
Kirchenbauten außerhalb Roms und Konstantinopels.
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